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PRESSEINFORMATION des Messeunternehmen P. E. Schall GmbH & Co. KG zum THEMA: 21. FAKUMA vom 18. bis 22. Oktober 2011 in der Messe Friedrichshafen


21. FAKUMA – zukunftsweisende Kunststofftechnik

Die FAKUMA Internationale Fachmesse für Kunststoffverarbeitung knackt schon jetzt – acht  Monate vor Veranstaltungsbeginn – die 1000er-Marke! 

Veränderte Vorzeichen in jeder Hinsicht: Zum einen zeigt sich die heimische wie die europäische Kunststoffbranche im Jahr zwei nach der Krise in 2009 und im Jahr eines nach der Aufholjagd in 2010 optimistischer denn je. Zum anderen präsentieren sich gerade der Inlandsmarkt und die nahen europäischen Exportmärkte in neuer Stärke, wogegen die ferneren Exportmärkte nach wie vor durch eine eher verhaltene Geschäftsentwicklung geprägt sind. Damit stellt sich die Situation bei den Herstellern von Kunststoffmaschinen anders dar als z. B. in den deutschen Maschinenbauzweigen, die zurzeit hauptsächlich vom Exportgeschäft getrieben werden. Dies steht der Kunststoffbranche, und damit sind sowohl die Maschinenhersteller als auch die Kunststoffverarbeiter gemeint, noch bevor, weshalb von einem kleinen aber feinen und vor allem lange anhaltenden Boom auszugehen ist.
Kunststoffbranche blickt zuversichtlich in die Zukunft

Entsprechend optimistisch geht die Branche zu Werke, zumal die Bestrebungen nach Leichtbau und Funktionsintegration sowie Ressourcenschonung und Produktionseffizienz neue Anforderungen mit sich bringen. So gesehen kommt die 21. FAKUMA Internationale Fachmesse für Kunststoffverarbeitung, die vom 18. bis 22. Oktober 2011 in der Messe Friedrichshafen stattfindet, gerade recht! Denn die Kunststoffverarbeiter sind „reif“ für gezielte Investitionen in neue Technologien und können sich so echte Wettbewerbsvorteile verschaffen. Der diesjährige Branchentreff FAKUMA bietet dafür die ideale Plattform, weil hier und nur hier das komplette Weltangebot an Technologien, Maschinen, Subsystemen,  Komponenten, Werkzeugtechnik, Prozessmodulen und Software gezeigt wird.
FAKUMA mit über 1000 Ausstellern

Dass dies alle wichtigen Branchenvertreter tatsächlich so sehen, beweist nicht zuletzt der enorme Zuspruch, den die Projektleiterin Annemarie Lipp seit Monaten zu verzeichnen hat: „Selbst über den Jahreswechsel hinaus kamen viele Anfragen und Buchungen, so dass wir aktuell schon die 1000er Marke übertroffen haben. Sämtliche zur Verfügung stehenden 12 Hallen in der Messe Friedrichshafen sind schon weitgehend belegt. Wer noch teilnehmen möchte, muss buchstäblich Gas geben, sonst könnte es sehr eng werden. Damit haben wir trotz optimistischer Prognose gar nicht gerechnet und auch die Messe Friedrichshafen darf sich bestätigt fühlen, mit den letzten Investments in weitere Hallen, den Eingangsbereich Ost und die Infrastruktur zur richtigen Zeit das Richtige getan zu haben“.

Alle 12 Hallen der Messe Friedrichshafen komplett belegt

In Planung und Vorbereitung sind zudem die bewährten Foren und aktualisierte sowie ganz neue Sonderschauen oder begleitende Veranstaltungen. Damit wird die 21. FAKUMA zum weltweit wichtigsten Technologie-Treff des Jahres 2011, was auch durch eine im Vergleich hohe Teilnahme von 25% an ausländischen Herstellern und Anbietern von Kunststofftechnik in Hard- und Software zum Ausdruck kommt. Nachdem sich die FAKUMA schon in den Jahren zuvor als Magnet für die in- und ausländischen Aussteller und die Fachbesucher zeigte, dürfte sich dieser Trend zur Veranstaltung im Oktober 2011 weiter verstärken.

Firmengruppe Schall 

Das Messeunternehmen P.E. Schall GmbH & Co. KG organisiert in Deutschland sechs verschiedene Publikums- und international 20 Fachmessen. Die Motek (Handhabungstechnik), die Control (Qualitätssicherung), die Optatec (optische Technologien) und die Car & Sound (mobile Elektronik) sind weltweit führende Veranstaltungen ihrer Branche. Die Fakuma (Kunststoffbearbeitung) und die Blechexpo (Blechbearbeitung) gelten jeweils als Nummer Zwei weltweit. Die in der Neuen Messe Stuttgart stattfindenden Messen Motek, Control und Blechexpo belegten 2009 eine Fläche von rund 185.000 Quadratmetern in insgesamt 15 Hallen. An zwölf Messetagen stellten rund 3.000 Unternehmen aus. 75.000 internationale Gäste besuchten die Stuttgarter Messehallen in dieser Zeit. Mit etwa 50 Mitarbeitern erwirtschaftet die Schall-Gruppe je nach Messejahr einen Umsatz von etwa 28 Millionen Euro pro Jahr.
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